
Für den "Wochenspiegel" berichten am 30.04.07 - Helmut Schomer und Andreas Arens !    
Fussball-Rheinlandliga: Wie immer - Kyllburger Bus verfährt sich, Punkte bleiben an der 
Wied - Planungen für kommende Saison werden forciert !                                           
(03.05.07) 

Es ist (fast) immer das gleiche, wenn die SG Kyllburg/Badem/Gindorf in der Fußball-
Rheinlandliga zum SV Rossbach/Wied fährt: Zum dritten Mal war das beauftragte 
Busunternehmen nicht in der Lage, den direkten Weg nach Rossbach zu finden, zum dritten 
Male war auch die Mannschaft der SG Kyllburg/Badem/Gindorf nicht in der Lage, zumindest 
einen Punkt von der Wied zu entführen. Die ersten Torchancen erspielten sich die Gastgeber, 
ohne allerdings zum Erfolg zu kommen. Zweimal Robert Zimnol und einmal Sascha Breitbach 
scheiterten jeweils an Keeper Andy Schmitt oder zielten vorbei. In der 40. Minute musste Jan 
Schmitt von der SG Kyllburg mit einer Platzwunde ausgewechselt werden und ins Krankenhaus 
nach Linz transportiert werden. Nach dem Seitenwechsel erhöhte der Tabellenführer den Druck. 
In der 65. Minute gelang Sebastian Hempel auf Vorlage von Robert Zimnol der 1:0-
Führungstreffer. Nur vier Minuten später glückte Mike Schwandt auf Vorarbeit der beiden 
Poloshenko-Brüder der 1:1-Ausgleich. Die Chance zur Führung hatten in der 75. Minute 
zunächst Mike Schwandt und anschließend Michael Mayer-Nosbüsch, beide scheiterten jedoch 
an ihren eigenen Nerven. In der 80. Minute fiel die Entscheidung. Marco Wallesch foulte den 
eingewechselten Thomas Kahler im Strafraum, den fälligen Elfmeter verwandelte Robert Zimnol 
sicher zur 2:1 Führung. Trainer Stefan Krämer von der SG Rossbach: "Wir waren zwar optisch 
überlegen, ohne allerdings eine Vielzahl von Torchancen zu haben. Wir wussten, dass die 
Gästeabwehr schwer zu knacken war, und wären in unserer Situation zur Not auch mit einem 
Unentschieden zufrieden gewesen. Es 1:1 wäre ebenfals o.k. gewesen". Dem konnte sich 
Gästetrainer Peter Löw nur anschließen. 

Trotz der Pleite beim Spitzenreiter: Den Klassenverbleib haben die Vereinigten aus Kyllburg, 
Badem und Gindorf so gut wie sicher. "Die Treffsicherheit und die Spielfreude sind zurück 
gekehrt", sagt Trainer Löw zu den Gründen für das Zwischenhoch nach der Winterpause. 
Wendepunkt war das "Kampf- und Krampfspiel" (O-Ton Löw) gegen die Eisbachtaler 
Sportfreunde Ende März. Klare Siege folgten: 3:0 über Dörbach, 5:2 in Leiwen und 6:1 über 
Zell. Auf das fünfletzte Saisonmatch (Samstag, 16.30 Uhr in Kyllburg) gegen Langenhahn freut 
sich Coach Löw besonders: "Wir haben ein fast freundschaftliches Verhältnis zur SG, mit deren 
Trainer Thorsten Wörsdörfer tausche ich mich regelmäßig aus." Forcieren will man bei der SG 
jetzt die Planungen für kommende Runde. Peter Löw rechnet mit dem Verbleib der meisten 
Akteure und hofft, dass auch Routinier Wolfgang Neumann weitermacht: "Er ist in der Form 
seines Lebens". (hs/aa) 

 

"TV" vom 30.04.07 - In Rossbach alles wie gehabt !!!!                                      (03.05.07) 

(wir) Trainer Peter Löw war versucht, sich die rhetorische Frage zu stellen, weshalb er überhaupt 
noch nach Rossbach fährt. "Es war wie immer", kommentierte der Coach die 1:2 (0:0)-
Niederlage der SG Kyllburg/Badem/Gindorf in der Fußball-Rheinlandliga beim SV Rossbach. 
"Erst verfahren wir uns und am Ende verlieren wir blöd." Wie vor Jahresfrist leitete Thomas 



Kahler die Nederlage ein. Der "Pipo Inzaghi der Rheinlandliga", der für seine "Fallsucht" 
bekannte Stürmer der Rossbacher, fiel in der 90. Minute nach einer leichten Berührung hin, 
Schiedsrichter Schönfeld darauf rein, und Robert Zimnol verwandelte den Strafstoß zum 
Siegtreffer. Selbst Siegercoach Stefam Krämer urteilte: "Kyllburg hätte ein Remis verdient 
gehabt". Löw ging noch weiter: "Eigentlich hätten wir hier gewinnen müssen." Zunächst traf 
Hempel nach einem Solo, dann erzielte Mike Schwandt den Ausgleich. Danach hatte die SG 
zwei hundertprozentige Chancen. Erst traf Michael Mayer-Nosbüsch aus sechs Metern das leere 
Tor nicht, dann rettete Torhüter Guido Graf gegen Jerome Kolling. Und dann fiel Kahler. 

Mannschaftsaufstellung: A. Schmitt - J. Schmitt (40. C. Gerten), W. Neumann, C. Esch - A. 
Berscheid, D. Brenner (65. A. Poloshenko), O. Poloshenko, J. Kolling, M. Wallesch (85. J. 
Graham) - M. Schwand, M. Mayer-Nosbüsch. Tore: 1:0 (65.) Hempel, 1:1 (75.) M. Schwandt, 
2:1 (90.) Zimnol (FE). SR: Schönfeld (Hamm). Zuschauer: 178 

 


